
 Jakobsweg  Brochenzell – Markdorf        Martinusweg  Unterteuringen – Friedrichshafen  
 

Grenzen trennen, Wege verbinden! 
 

Einweihung und Segnung:  Pilgerwanderung Samstag 25.7.2015.  
 
Sehr viele Bürger, ohne und mit Pilgererfahrung, auf dem Jakobsweg wollten bei diesem Anlaß  
dabei sein um dieses Wegstück gemeinsam zu gehen. Es war wirklich tief beeindruckend, wie der  
Musikverein Riedheim und der Kirchenchor Bergheim - Hepbach dieses Ereignis begleitet haben. Die  
Segnung der Stationen wurde von den Pfarrern Ulrich Hund und Tibor Nagy würdig gestaltet. Auch  
die Pfarrer Robert Müller und Hermann Veeser aus Oberteuringen sind mitgepilgert. Bürgermeister  
Georg Riedmann und Ortsvorsteher Hubert Roth waren auch aktiv dabei. Nochmals herzlichen dank  
für die Anerkennung und die Weinpräsente von Georg Riedmann für die Helfer. Ohne die  
großzügige Unterstützung der Stadtpolitik wäre die dieses Projekt nicht so glatt gelaufen. Danke!!! 
 

Das schöne Wetter war bestellt und es hat sich auch  prompt so eingestellt! 
Ob da das Jaköble, wie die Pilger sagen, seine Fing er im Spiel hatte? 

 
Die Familien  Marschall Unterteuringen und Kreidler Oberleimbach haben die Plätze zur Verfügung 
gestellt, haben uns freie Hand in der Gestaltung gelassen und uns kräftig unterstützt. Danke!!! 
Die Gönner  haben kleine bis sehr große Leistungen gespendet. Ihnen gebührt großer Dank!!! 
Die Helfer  waren mit Begeisterung dabei, dies ist nachhaltig sichtbar! Wir können Alle stolz sein. 
 
Es wurde schon angesprochen, diesen Pilgertreff zur Tradition werden zu lassen. Wir sind dabei! 
2016 ist der 25.7. an einem Montag.  
 
Guten Weg, oder Buen Camino.                                         Jakob Strauß                                    26.7.2015 
Hier einige Eindrücke zur Erinnerung: 

     
Aufbruch in Unterteuringen unter einem mächtigen Baum.            Empfang durch den Musikverein Riedheim bei Station Marschall. 

     
Segnung der Grenzstation Marschall mit dem Kirchenchor. Die riesige Pilgergruppe macht sich auf den Weg.  



      
Der Wind bläst uns ins Gesicht und vertreibt die Wärme.    Der Musikverein empfängt die Pilger musikalisch. 

     
Die Musiker spielen nach Noten und der Wind spielt mit den Noten! Das kann einen Pilger – Musiker nicht erschüttern. 

     
Die Segnung der Station Kreidler aus der erhabenen Position über den Pilgern. Eine sehr schöne Stimmung! 

     
Ein kurzer Stopp bei Jakobus an der schattigen Brunisach. Mit großen Schritten dem Ziel Grundschule Markdorf zu. 
 
Dies ist ein Vorbericht! 


